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SCHREIBEN VON [ KOMMANDANT] KARL ANTON LETTER AN DEN LANDESHPTM.
VON STADT UND AMT ZUG, [ ALT] AMMANN UND RITTER [ BEAT
JAKOB II . ] ZURLAUBEN, ZUG

"Mit dissem hab nit ermanglen dem aufgethragnen befelch naehzuokomen , undt

Unsere Soldaten [ 2 . Villmergerkrieg ] Bacher haus ab Zuo senden lauth hier bey

gelegtem Rodel , so Mein . . . Herr landtshaubtman gefeilig Zuo disponieren,

weillen aber die herren aus dem Wallis sich beschweren die wachten Zuo halten,

undt Vor wachten nemen . so wir hierum kein andere haben als wachten das wir

die Nähste angrentzen , als hab ich Zue Verheüdtung der Ungelegenheit , Vermeint

Rathsambt Zuo sein das disse Soldaten um Rumeldickh [ =Rumentikon ] undt Nider-

wil wohl könten gelegt werden , so Wachtmeister Dwerenbold [ =T w e r e n-

b o l d] erlässen undt nach guottachten verschafft , so was witters Zuo befeh¬

len ich alzeit Zuo dienst erlaubt , disse Soldaten sindt etwelche so arm das

sie kein brodt oder speiss vermögen , Vermein man werde Jhnen Von Zug aus das

Cummi[ ss ] brodt schaffen , so mich bittenlich darum anzuohalten ersuochen . bey

nebet berichte dass Mit dem Ersten H. haübtman Blasi [ =P l a s c h y ] schon
l

Zuo machen aber mit dem lestern [ Santini . - Chantoney]  schwerlich dan

wan sie das Zürcher gebiedt ersächen , Vermein es soll schon nit also sein

Vermeinen es sie wider Jhre bündtnus " .
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